
Projektwoche zum Thema: „Hast
du  alle  Sinne?“  an  der
Ketteler-Schule
An der Freiherr-von-Ketteler-Schule in Rünthe findet vom 10.
bis 14. Juni 2013 eine Projektwoche mit dem Titel „Hast du
alle Sinne?“ statt.

In dieser Woche beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler
in  Neigungsgruppen  mit  den  vielfältigen  Funktionen  der
Sinnesorgane und lernen diese intensiv kennen. Die beim Lernen
in der Schule am häufigsten angesprochenen und genutzten Sinne
sind der  Hör- und der Sehsinn, die den Schülerinnen und
Schülern  Zugang  zu  neuen  Inhalten  verschaffen  sollen.
Sicherlich findet auch mancher Lernzuwachs über den Tastsinn
statt, doch wie ist es mit dem Geschmacks- oder Geruchssinn?
In  der  Projektwoche  wird  der  Einsatz  aller  fünf  Sinne
benötigt, um neue und schöne Lernerlebnisse zu erfahren.

Themen wie „Tasten und Fühlen – Was meine Hände alles können“,
„Alles  im  Gleichgewicht“,  „Wir  sehen  die  Welt  in  bunten
Farben“  oder  aus  Pappmaché  gestaltete  Skulpturen  der
Sinnesorgane führen die Kinder intensiv in die spannende Welt
der fünf Sinne.

Auch der Förderverein „Freunde und Förderer der Freiherr-von-
Ketteler Schule“ bietet ein Projekt für die Schülerinnen und
Schüler  an.  Mit  einem  Filmteam  sollen  die  bisher  vom
Förderverein gesponserten Materialien dokumentiert werden. Das
Drehbuch dazu wird zurzeit vom Förderverein erstellt.

Am  Freitag,  14.  Juni,  klingt  die  Woche  mit  einem
Projektnachmittag  aus,  an  dem  die  Ergebnisse  in  Form  von
Ausstellungen, Sinnesparcouren, Vorführungen und Darbietungen
den Eltern, Geschwistern, Großeltern und allen interessierten
Bürgerinnen  und  Bürgern  Rünthes  präsentiert  werden.  Dabei
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hoffen  Schülerinnen  und  Schüler  sowie  die  Lehrerinnen  auf
 viele Besucher, die ihre Sinne vielfältig an den Ständen
einsetzen und aktivieren können.

Für den Geschmackssinn ist natürlich auch gesorgt; es gibt
Kaffee  und  Kuchen,  Hot  Dogs,  Obstspieße,  türkische
Spezialitäten  sowie  kalte  und  warme  Getränke.

Großes Lob für Realschüler in
Oberaden
Im Rahmen der Potentialanalyse des TÜV-Nord für den achten
Jahrgang der Realschule Oberaden erhielten die Schülerinnen
und Schüler ein dickes Lob. „Es war einfach toll, mit welcher
Disziplin und Hingabe die Schüler an den beiden Testtagen bei
der Sache waren. Das ist keine Selbstverständlichkeit“, so
einer der Organisatoren.

Einen  Arm  zu  verbinden,
gehört  auch  zur
Potenzialanalyse  an  der
Realschule  Oberaden.

Dabei  testeten  die  Jugendlichen  an  Hand  verschiedener
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Aufgabenstellungen ihre Talente in verschiedenen Berufsfeldern
aus.

Am dritten Tag der Analyse besprachen die Beobachter des TÜV-
Nord die gesammelten Ergebnisse individuell mit jedem Schüler,
um  sie  bestmöglich  auf  die  Anfang  Juli  stattfindenden
Werkstatttage vorzubereiten. Diese dienen zur ersten konkreten
Orientierung in der Berufswelt.

Neues  Projekt  „Gewaltfrei
Lernen“  an  der  Preinschule
Oberaden
Die Preinschule Oberaden startet am kommenden Montag, 3. Juni.
ihr neues Projekt „Gewaltfrei Lernen“. Dazu lädt die Schule am
3. Juni zu einer Informationsveranstaltung alle Eltern ein.

Ziel des Projektes ist es, die
Kinder zu einem selbstbewussten
Auftreten  zu  ermutigen.  Sie
lernen angemessen zu reagieren,
wenn Mitschüler sie belästigen,
schubsen, festhalten, beleidigen
oder  sie  schlagen.  Die  Kinder
üben  sich  in  gewaltfreier  und
spontaner  Konfliktlösung.   In
Rollenspielen lernen sie faires

Streiten und bekommen Tipps für friedliche Aussprachen, welche
zum Beispiel im Umgang mit Mobbing sehr wichtig sind.

Von dem Programm „Gewaltfrei Lernen“ profitieren sowohl die
ruhigeren als auch die lebhaften Kinder. Zum einen zeigt es
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den stilleren Kindern Wege auf, wie sie sich behaupten und
dadurch  ihr  Selbstbewusstsein  stärken  können.  Zum  anderen
hilft  es  den  dominanten  Kindern  ihr  Temperament  und  ihre
Energie in ruhigere Bahnen zu lenken.

Bestandteil des Projekts ist eine umfassende Fortbildung des
Lehrerkollegiums  und  des  Betreuerteams  der  OGS  (Offene
Ganztagsschule).  Das  Projekt  kostet  4600  Euro  und   wird
ermöglicht  durch  die  Unfallkasse  NRW,  die  Techniker
Krankenkasse und den Etat der Lehrerfortbildung. Diese Mittel
werden  bereitgestellt,  da  die  Schulpsychologische
Beratungsstelle, das Schulamt Unna, das Jugendamt der Stadt
Bergkamen  als  kooperative  und  der  Förderverein  als
finanzieller Partner der Schule genannt werden konnten.

„Das Kollegium der Preinschule wünscht sich ein vollzählige
Beteiligung  der  Eltern  an  dem  Elternabend,  damit  bei
Gesprächen zu Hause und mit den an der Erziehung Beteiligten
auf gleiche Erfahrungen und Methoden zurückgegriffen werden
kann“, so Schulleiterin Regina Kesting.

Zu wenige Eltern machen mit –
Pfalzschule sagt Schulfest ab
Über  Jahrzehnte  war  das  Schulfest  an  der  Weddinghofer
Pfalzschule gute Tradition. Geplant war das bunte Treiben für
den  22.  Juni.  Es  ist  jetzt  von  der  Schulleitung  im
Einvernehmen  mit  den  Elternvertretern  abgesagt  worden.  Der
Grund: Für die Durchführung des Festes hatten zu wenige Mütter
und Väter ihre aktive Mitarbeit zugesagt.
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Eine  von  den  aktiven  Eltern,
Birgit  Fleischer,  die  diese
Entscheidung  nicht  akzeptieren
wollte, hatte am Dienstag noch
ein Mal einen Versuch gestartet
und einen Aufruf über Facebook
gestartet.  „Wer  hier  am  22.
06.13  Zeit  und  Lust  hat  bei
unserem Schulfest aktiv mit zu

helfen,  Spielen  und  Spaß  zu  haben,  soll  sich  hier  bitte
eintragen“ lautete ihre Aufforderung.

Die  Köpfe  der  Gruppe  „Du  bist  ein  Bergkamener  …“,  Oliver
Loschek  und  Michael  Münstermann  sowie  noch  einige  andere
Gruppenmitglieder  hatte  sofort  ihre  persönliche  Hilfe
zugesagt. Doch das nutzte nichts mehr: „Vielen lieben Dank für
die angebotene Hilfe, aber das Schulfest der Pfalzschule wird
dieses Jahr unwiderruflich ausfallen“, teilte Birgit Fleischer
der Gruppe mit.

Vorher führte sie am Mittwochmorgen ein ausführliches Gespräch
mit der Schulleitung und einigen Lehrerinnen. „Die Pfalzschule
möchte  ein  Zeichen  setzen“,  erklärte  Birgit  Fleischer
gegenüber  dem  Bergkamener  Infoblog.  Die  Eltern  seien
persönlich  beim  Elternsprechtag  angesprochen  worden  und  es
habe mehrere Elternbriefe zu diesem Thema gegeben. „Es kann
nicht sein das in manchen Schulklassen mit zum Teil 28 Kindern
sich gerade mal ein Elternteil an einem Samstag Zeit nimmt“,
stellt  Birgit  Fleischer  fest.  „Zum  Trost  für  die  Kleinen
möchte die Schule jedoch einen Vorführnachmittag veranstalten,
damit die Kinder Gelegenheit bekommen zu zeigen, was sie im
Laufe des Schuljahres alles einstudiert haben.“

Dass das Engagement von Eltern stark rückläufig ist, haben
auch  die  Bergkamener  Kirchengemeinden  zur  Kenntnis  nehmen
müssen. So bietet inzwischen der kath. Pastoralverbund eine
Form der Vorbereitung auf die Erstkommunion an, die die Eltern
wenig in Anspruch nehmen. Im Abschlussbericht zu Visitation
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der  Friedenskirchengemeinde  durch  den  Kirchenkreis  Unna
verweist Superintendentin Annette Muhr-Nelson ausdrücklich auf
die starken Belastungen junger Erwachsener durch die Familie
und Beruf hin. Sie meint, dass deshalb ein großes Engagement
in der Gemeinde nicht zu erwarten sei.

Stein-Realschüler  besuchen
das  grüne  Klassenzimmer  in
Cappenberg
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Freiherr-vom-Stein-Realschule. Der Schulranzen
blieb zu Hause, statt dessen ging es mit einem kleinen
Rucksack in ein großes, grünes Klassenzimmer. Die Klassen 5 b
und 5 c  besuchten mit ihren Klassenlehrerinnen die Waldschule
Cappenberg.

Die Klassen 5 b und 5 c der
Freiherr-vom-Stein-
Realschule  besuchten  mit
ihren  Klassenlehrerinnen
die Waldschule Cappenberg.
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Oliver Bellaire und Marion Metzger, Mitarbeiter der
Waldschule, führten die zwei Klassen durch den Wald und durch
das umweltpädagogische Programm. Bei gutem Wetter hatten die
Kinder sichtlich ihren Spaß bei der spielerischen Erforschung
des Waldes. Ausgestattet mit Becherlupen schwärmten sie in
kleinen Gruppen immer wieder aus. Die Erfolge ließen nicht
lange auf sich warten: Spinnen, Riesenkäfer, Frösche,
Erdkröten und sogar ein Lurch wurden bestaunt.

Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus dem Zoo
bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen Händen
halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle Tiere
wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die Waldregeln
befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot – umweltfreundlich, da
Abfall sparend – in wiederverwendbaren Brotdosen mitgeführt.
Vereinzelt anfallende Verpackungsabfälle wurden eingepackt und
mitgenommen, nichts blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab.

Zur Vor- und Nachbereitung erhielten die Klassen von der GWA
ein  umfangreiches  Paket  mit  Informations-  und
Arbeitsmaterialien. Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die
GWA-Abfallberatung mit der Waldschule zusammen, um das Thema
den  Schülern  spielerisch  zu  vermitteln.  Jährlich  werde
kreisweit bis zu 30 Schulklassen ein Besuch der Waldschule
finanziert, erläutert Regine Hees von der GWA.



Stadtbibliothek  hat  auch
(Vor-)Lesestoff  und  Spiele
für Unter-Dreijährige
Die Bergkamener Stadtbibliothek verfügt über ein umfangreiches
Angebot für Kinder, auch wenn sie noch so jung sind, dass sie
noch nicht lesen können. Speziell für Unter-Dreijährige werden
jährlich Spiele, Bilderbücher und auch Fachlitertur zum Thema
für die Eltern für rund 3000 Euro angeschafft.

Bergkamener  Tagesmütter
informieren  sich  über  die
Angebot der Stadtbibliothek

Dieses Geld stellt die Stadt im Rahmen ihres Bildungskonzepts
zur Sprachförderung vor. Die sollte spätestens bei der Geburt
einsetzen,  lautet  der  Rat  an  die  Eltern,  auch  wenn  sie
glauben, vorlesen bringe nicht viel, weil ihr Kind sie noch
nicht  versteht.  Neben  der  Sprachförderung  ist  es  übrigens
immer gut, dass sich Eltern in einem engen vertrauten Kontakt
mit dem Nachwuchs zu beschäftigen.

Über  dieses  Angebot  der  Stadtbibliothek  für  kleine  Kinder
informierten  sich  jetzt  auchTagesmütter  aus  Bergkamen.  Die
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Mitarbeiterin  der  Bücherei  Sarah  Rotariu  stellte  den
Tagesmüttern Bücher und andere Medien vor. Die Veranstaltung
wurde  organisiert  vom  Verein  für  Familiäre  Kinder-
Tagesbetreuung e.V. und ist Teil einer Fortbildungsreihe für
die Tagesmütter. Vom Verein war Stefanie Kretschmann vor Ort.

Disco-Fox  tanzen  und
Entspannung  lernen  mit  der
VHS
In zwei interessanten Kursen der Bergkamener Volkshochschule
sind noch Plätze frei und noch Anmeldungen möglich.

Tanzen – Disco-Fox für Anfänger heißt es am
Freitag, 24. Mai, von  18 bis 20.15 Uhr und
am Samstag, 25. Mai, von 10 bis 12.15 Uhr im
Treffpunkt an der Lessingstraße mit Michael

Krause. Das Tanzvergnügen kostet pro Teilnehmer 24 Euro

Disco-Fox  ist  der  Tanz,  der  zu  fast  jeder  Stimmungsmusik
getanzt werden kann und den so ziemlich jede Tänzerin und
jeder Tänzer auf einer Party oder einem Fest beherrscht. Wer
also nicht zum Thekenhocker werden möchte, sondern mitmischen
will, sollte diesen Tanz erlernen. Im Anfängerkurs werden die
Grundfiguren  und  Grunddrehungen  vermittelt  und  zusätzlich
einige interessante Varianten einstudieren.

Entspannung lernen am Vormittag steht ab 7. Juni sechs Mal
freitags von 9 bis 12 Uhr im Treffpunkt mit Gabriele Meinke
auf dem Programm.

Diese  Kurse  richten  sich  an  Menschen,  die  einfache  aber
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wirkungsvolle Übungen kennen lernen möchten, um sich wieder
entspannen  zu  können.   Ziel  dieses  Angebotes  ist  es,
Verspannungen im Körper zu lockern, die Atmung zu vertiefen
und die Gedanken zur Ruhe kommen zu lassen. Dadurch stellt
sich im Laufe der Zeit ein entspannteres und gelasseneres
Lebens- und Wohlgefühl ein.

Für  diese  Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS
zwingend  erforderlich:  Tel  02307  /  284  952  oder  284  954
möglich.  Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.bergkamen.de oder direkt über vhs.bergkamen.de anmelden.

 

VHS  verrät  die  Geheimnisse
von Facebook, Google plus &
Co.
Was ist eigentlich  Google plus, Twitter, Xing und Facebook?
Wer das schon immer wissen wollte, ist  bei einem Wochenend-
Kursangebot der Bergkamener Volkshochschule am 24. und 25. Mai
genau richtig. Hier gibt es noch freie Plätze.

Die  Kursangebote  der  Volkshochschule
Bergkamen  speziell  am  Wochenende  werden
überwiegend von Berufstätigen genutzt, die
in der normalen Arbeitswoche zu wenig Zeit

für den Besuch von Weiterbildungsveranstaltungen haben.

Dieser Kurs findet am Freitag, 24. Mai, von 19 bis 21.15 Uhr
und am Samstag, 25. Mai, von 9 bis 14.30 Uhr statt. Die
Dozentin Karen Falkenberg erstellt mit den Teilnehmenden eine
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Firmen-Facebook-Seite  und  Verknüpfungen  von  Accounts  wie
Google plus, Facebook, Twitter und Xing. Die Frage „Was bringt
mir  die  Nutzung  sozialer  Netzwerke  geschäftlich?“  wird
geklärt.

Auch der Schutz der eigenen Daten innerhalb dieser Netzwerke
nimmt einen breiten Raum im Kurs ein. In dem Kurs werden viele
Fragen geklärt, die Inhaberinnen und Inhaber von kleineren
Unternehmen, Selbstständige oder andere Interessierte bisher
im Vorfeld abgeschreckt und die Lust genommen haben, sich in
die Thematik einzuarbeiten. Vor- und Nachteile der sozialen
Netzwerke werden aufgezeigt und die Dozentin weist explizit
auf Gefahren hin. Das Erstellen und die Pflege der Accounts
wird  im  praktischen  Teil  geübt.  Interessierte,  die  sich
anmelden möchten, sollten im Umgang mit dem PC sicher sein.
Das  Kursentgelt  beträgt  für  die  zehn  Unterrichtsstunden
insgesamt 23 Euro.

Für beide Wochenend-Kompaktkurse ist eine vorherige Anmeldung
bei der VHS zwingend erforderlich.  Eine Anmeldung per Telefon
ist unter der Rufnummer 02307 / 284 952 oder 284 954 möglich.
Online  können  Interessierte  sich  jederzeit
über www.bergkamen.de anmelden. Den direkten, Link auch zu den
anderen VHS-Angeboten, finden Sie hier.

Gymnasiasten  erlebten
bewegende  Tage  in  der
Partnerstadt Wieliczka
Sichtlich  erschöpft,  aber  mit  vielen  schönen  Erinnerungen
kehrten am vergangenen Sonntag zwölf Schülerinnen und Schüler
des  Städtischen  Gymnasiums  Bergkamen  vom  Austausch  aus
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Bergkamens Partnerstadt Wieliczka in Polen zurück.

Gruppenfoto  vor  der
Marienkirche  in  Krakau

Hinter ihnen lagen acht schöne Tage voller Gastfreundschaft
und  Sehenswürdigkeiten,  sodass  beim  Abschied  am  Krakauer
Hauptbahnhof die eine oder andere Träne geflossen ist. Neben
Besichtigungen  des  weltberühmten  Salzbergwerkes  in  der
Partnerstadt Wielcizka sowie der Krakauer Altstadt waren auch
zwei Tage in Zakopane, einer polnischen Wintersportstadt in
den  Bergen  der  hohen  Tantra,  auf  dem  Programm  der
Jugendlichen. Durch gemeinsame Abende in den Gastfamilien und
mit  anderen  Jugendlichen  aus  Polen  sind  Freundschaften
entstanden. Gegenbesuche in den Sommerferien sind bereits in
Planung.

Besonders in Erinnerung ist den Jugendlichen sicherlich der
Besuch  im  ehemaligen  Konzentrationslager  in  Auschwitz
geblieben. „Das war schon ziemlich schrecklich, die ganzen
persönlichen Gegenstände der Häftlinge zu sehen. Allerdings
war das Wetter an diesem düsteren Ort am Tag unseres Besuches
ein wenig zu schön“, fasste eine Schülerin ihre Eindrücke
zusammen.

Lehrer Christoph Golombek, der die Gruppe zusammen mit der
Mutter einer Schülerin begleitete, freute sich vor allem über
die  nicht  vorhandenen  Kommunikationsprobleme  zwischen  den
polnischen  und  deutschen  Schülerinnen  und  Schülern.  „Die
meisten Schülerinnen und Schüler sprachen kein Polnisch und
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viele Gastfamilien konnten auch kein Deutsch. Trotzdem hat die
Kommunikation  untereinander  wunderbar  funktioniert“,
beschreibt Golombek die Situationen in den Gastfamilien.

Der  Austausch  mit  der  Partnerschule  in  Wieliczka  soll  im
Übrigen auch im nächsten Jahr fortgeführt werden. Beide Seiten
werden in den nächsten Wochen die nötigen Anträge stellen.

200  Grundschüler  trainieren
für den „Zirkus Overbergini“
Die  Overberger  Grundschule  hat  am  Montag  ein  neues
Zirkusprojekt gestartet. Die öffentlichen Aufführungen finden
am kommenden Freitag und Samstag statt.

Es  ist  geschafft:  Das
Zirkuszelt  steht.  Fotos:
Ulrich Bonke

Begonnen hat das Unternehmen Zirkus für Eltern und Lehrer
bereits  vor  zwei  Wochen.  Der  Zirkuspädagoge  Reinhard
Gildenstern  und  sein  Team  führten  die  Erwachsenen  in  die
vielen kleinen und großen Geheimnisse unter der Zirkuskuppel
ein.
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Was die Großen gelernt haben zeigten sie am Montagmorgen den
Kindern  der  Overberger  Grundschule.  „Dadurch  fiel  es  den
Kindern einfacher zu entscheiden, welche Tricks sie lernen
Wollen“ erklärt Schulleiterin Annegret Bonke.

Rund 200 Schülerinnen und Schüler lernen jetzt das Zirkusleben
kennen.  Sie  Team  schlüpfen  in  die  Rollen  von  Zauberern,
Clowns,  Fakiren,  Akrobaten,  Seiltänzern,  Feuerschluckern,
Schwarzlichttänzern  und  orientalischen  Tänzern.  Lehrer  und
Eltern unterstützen sie in dieser Woche natürlich weiterhin
bei ihren Probenarbeiten,

Am  kommenden  Freitag  und  Samstag  gibt  es  dann
Schülervorstellungen vor hoffentlich ausverkauftem Haus: Der
„Zirkus Overbergini“ wird am 3. Mai. um 14 und 16.30 Uhr sowie
am 4. Mai. um 10 und um 14 Uhr die Kunststücke vor Publikum
vorführen.

Eintrittskarten für Kinder kosten 3 Euro, Erwachsene zahlen 5
Euro. Karten sind an der Tageskasse immer eine Stunde vor
Vorstellungsbeginn käuflich zu erwerben. Gleiches gilt auch
für die Programmhefte (2 Euro).

Zur  Generalprobe  am  Freitagmorgen  hat  die  Overberger
Grundschule  den  Kindergarten  ‚Die  Sprösslinge‘  sowie  die
Bewohner eines Seniorenheims eingeladen und die Bewohner des
Altenheims.  Für  sie  ist  natürlich  der  Eintritt  frei.
Gastronomieangebot  in  den  Vorstellungspausen  sowie  vor  und
nach den Vorstellungen: kalte und warme Getränke, Kuchen und
Bratwürste sowie Popcorn und Wassereis.
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Es ist geschafft: Das Zirkuszelt steht.
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Preinschüler  erleben  an  der
Holz-Erde-Mauer  Bergkamener
Geschichte zum Anfassen
Bergkamener Geschichte zum Anfassen erleben Schülerinnen und
Schüler der Preinschule am kommenden Donnerstag und Freitag an
der  rekonstruierten  Holz-Erde-Mauer  des  Oberadener
Römerlagers.

Foto: Dietmar Wäsche

Dabei fühlt sie die Schule auch ein bisschen ihrem Namensgeber
verpflichtet.  Pfarrer  Otto  Prin  hatte  das  bisher  größte
bekannte römsiche Heerlager entdeckt. Nun wollen die Kinder
die römische Lebensweise kennenlernen. Eingeladen dazu wurden
sie von den Bergkamener Römerfreunden, der „Classis Augusta
Drusiana“.
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Diese Gruppe hat uns schon bei unserem Römerfest 2010 Blicke
in  ihre  Zelte  gewährt   und  so  freuen  wir  uns  auf  einen
spannenden Morgen“, erklärt Schulleiterin Regina Kesting. „Als
Besonderheit bietet die Gruppe uns ein römisches Frühstück.
Die  Kosten  von  2  €  pro  Kind  übernimmt  zur  Hälfte  der
Förderverein.“

Am Donnerstag, 2.Mai gehen die Klassen 3a und 4a von 10 Uhr
bis ca. 12:30 Uhr und Freitag, 3.Mai die Klassen 1 und 2 von
8:15 Uhr bis ca. 11 Uhr zu Fuß über geschichtsträchtigen Boden
zur  Holz-  Erde  Mauer.  „Als  die  Römer  frech  geworden“
singendend laufen sie dann über die Hermannstraße und den
Römerberg.


